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Das Symposium prepare! zur Zukunft der 
Tabakfabrik Linz will internationale Erfahrungen 
mit durch Strukturwandel bedingten Leerständen 
und deren erfolgreiche Umbauprozesse und 
Nachnutzungen nach Linz bringen. Dabei wird 
auch das bauliche Juwel der Tabakfabrik in Bezug 
auf den Architekten Peter Behrens thematisiert. 
Es gilt dabei, den letzten großen Industriebau von 
Behrens aus einer Art architekturgeschichtlichem 
Dornröschenschlaf zu wecken und den Bau 
in seiner internationalen Bedeutung für Linz zu 
positionieren.
Es ist das erste Symposium zur Transformation 
und Zukunft der Tabakfabrik Linz und dient dazu, 
Handlungsmöglichkeiten und Planungsmethoden 
aufzuzeigen. Strukturwandelbedingte Leerstände 
bieten die Chance eines innerstädtischen 
Wachstums – die Tabakfabrik hält hierfür ein 
enormes Potenzial für Linz bereit.

Sa.13. 10h

14h

Fr.12.  19h Eröffnungsvorträge
Ort: afo architekturforum oberösterreich
Herbert-Bayer-Platz 1
Hartmut Frank, Hamburg, „Der ganze Behrens“ 
Philippe Cabane, Basel, „Kultur der Bewirtschaftung?“

Zukunft der Tabakfabrik Linz
Ort: Tabakfabrik Linz, „Lösehalle“
Untere Donaulände 74
Lorenz Potocnik, Linz / Wien, „In 20 Zügen in die Zukunft“

Stadt und Planung
Wolf Dieter Albrecht, Stadtplanung Linz, „Kontext Tabakfabrik“
Gunter Amesberger, Stadtentwicklung Linz, „Vision Linz und die Tabakfabrik“
Martina Baum, Zürich, „Von Industriebrachen zu urbanen Orten“
Dietmar Wiegand, Frankfurt / Wien, „Stadtentwicklung mit Projekten“

Internationale Beispiele
Baumwollspinnerei, Leipzig, Bertram Schultze, SPINNEREI
Andel`s Hotel, Manufaktura, Lodz, Wojciech Poplawski, OP Architekten
Kabelwerk, Wien, Axel Linemayr, pool Architektur,
                               Manfred Schenekl, Stadtsoziologe

Diskussion
„Was ist davon für Linz anwendbar?“
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Das afo architekturforumfoö 
hat in Hinblick auf die 

Transformation der 
ehemaligen Tabakfabrik 

in Linz die Initiative   
„umbauwerkstatt ATW“ 

entwickelt. Es handelt 
sich dabei um ein 
Forschungslabor

zur Nachnutzung der 
Tabakfabrik, das sich 

als Think Tank versteht 
und nötige Ideen und 

Entscheidungsgrundlagen 
von außen zutragen will. 


